
LERNEN FÜR
DIE PRAXIS

„Das Lehren soll so sein, dass das Dargebotene  
     als wertvolles Geschenk und nicht als saure Pflicht 
empfunden wird.“

Albert Einstein



WER WAR JUSTUS VON LIEBIG?

Justus von Liebig wurde im Jahre 1803 in Darmstadt als Sohn eines 
Materialienhändlers geboren. Schon in frühen Jahren begann er, sich 
für chemische Prozesse und Versuche zu interessieren. Bereits mit  
15 Jahren verließ er das Gymnasium und begann eine Apothekerlehre, 
die er nach wenigen Monaten abbrach.

Ende 1820 nahm von Liebig ein Studium der Chemie auf und arbeitete 
bereits im 3. Studiensemester an seiner Doktorarbeit „Über das Ver-
hältnis der Mineralchemie zur Pflanzenchemie“. Die Arbeit stellte er 
schon im Laufe des Jahres 1822 fertig. Mit einem Stipendium konnte 
er sein Chemiestudium in Paris fortsetzen und sein Wissen im Privat-
labor Gay-Lussacs vertiefen. Auf Empfehlung Alexander von Humboldts 
wurde er schließlich an die Landesuniversität Gießen zum ordentlichen 
Professor berufen. In den folgenden Jahren profilierte sich Justus von 
Liebig in einem breiten naturwissenschaftlichen Themenfeld und wurde 
damit zu einem Pionier der Forschung in Deutschland. Es gelang ihm 
Lehr- und Forschungsprogramme zu entwickeln, die in vielerlei Hin-
sicht richtungsweisend für die Naturwissenschaften in Deutschland 
wurden und auch für das vielseitige Bildungsangebot unserer Schule 
relevant sind, wie z. B. die  Mineralstofftheorie für den Agrarbereich, die 
organische Chemie, die Entwicklung von Schlafmitteln und Narkotika 
für die Pharmazie und die Ernährungslehre für Tiere.

UNSERE SCHULE

„Das Geheimnis all derer, die  
      Erfindungen machen, ist, nichts für
 unmöglich anzusehen.“

Justus v. Liebig
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HERZLICH WILLKOMMEN AN  
DER JUSTUS-VON-LIEBIG-SCHULE  
DER REGION HANNOVER!

Die Justus-von-Liebig-Schule ist Partner für die berufliche 
Bildung in der Region Hannover und darüber hinaus. 
Unser Anspruch ist es, die gesellschaftlichen, ökologi-
schen und ökonomischen Herausforderungen unserer Zeit 
nicht nur in berufliche Handlungskompetenz einfließen 
zu lassen, sondern auch die Lebensführungskompetenz 
unserer Schülerinnen und Schüler zu stärken.

Darüber hinaus wollen wir in den verschiedensten natur-
wissenschaftlich geprägten Berufen eine qualifizierte, 
allgemeinbildende und persönlichkeitsfördernde Bildung 
und Weiterbildung anbieten. Unsere Berufsfelder sind die 
Agrarwirtschaft, Gesundheit und Chemietechnik. Rund 
120 Lehrkräfte sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind an unserer Schule beschäftigt und unterstützen 
durch gemeinsame Werte und angemessene Regeln 
das Wohlbefinden aller. Unser Ziel ist, Schülerinnen 
und Schüler auf ihrem Weg zu selbstbewussten und 
verantwortungsvollen Mitgliedern des beruflichen und 
gesellschaftlichen Lebens zu begleiten.

Für uns ist eine individuelle Förderung der Schülerin-
nen und Schüler eine Herzensangelegenheit, in der wir 
auch die Inklusion mit verschiedenen Bildungsangeboten 
für Menschen mit Beeinträchtigungen leben. Wir ent-
wickeln in den Bildungsgangs- und Fachteams unsere 
Unterrichtskonzepte weiter und wenden zielgerichtete 
Unterrichtsmethoden an, die auf einen erfolgreichen 
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Berufsabschluss und ein lebenslanges Lernen vorbe-
reiten. Wir fördern die soziale Kompetenz durch ver-
schiedene nationale und internationale Projekte (z. B. 
ERASMUS+) und Schulpartnerschaften.

Enge Kooperationen mit Betrieben, Verbänden und Bil-
dungseinrichtungen sorgen dafür, dass die Lehrkräfte 
sowie Schülerinnen und Schüler aus dem Bildungsprozess 
als qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie 
Führungskräfte hervorgehen.

Unsere Schule blickt auf eine lange Tradition der Aus-
bildung und Fortbildung in unseren Berufsfeldern zu-
rück. Besonders verpflichtet fühlen wir uns der mehr 
als 125 Jahre alten Geschichte unseres Standortes in 
Ahlem, an dem die israelitische Gartenbauschule junge 
jüdische Bürgerinnen und Bürger aus Hannover und 
dem Umland beruflich auf ein Leben in Palästina vor-
bereitete, und der im Nationalsozialismus ein Ort der 
Vertreibung, der Folterung und des Holocaust wurde. 
Ein enger Schüleraustausch mit der Region Untergaliläa 
und unsere Nulltoleranz für jede Form von Rassismus 
sind uns besonders wichtig.

Wir möchten Dich in einer sich ständig verändernden 
Welt weiterhin als Dein Bildungspartner begleiten.

Hubert Rolfes, Schulleiter

Von li. nach re.: Hubert Rolfes (Schulleiter)
Dietmar Hasemann (Stellvertr. Schulleiter)
Dr. Andreas Block (Abteilungsleiter Agrar-und Tierberufe)
Dr. Birgitt Pläsier (Abteilungsleiterin Berufsqualifizierende  
Berufsfachschule CTA/PTA))
Dr. André Holk (Abteilungsleiter Labor-, Produktions- und  
Umweltberufe)
Martin Dieck (Abteilungsleiter Gartenbau und Floristik)



UNSERE BERUFSQUALIFIZIERENDE
BERUFSFACHSCHULE (BFS)
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Der Name sagt es schon: Wenn Du eine berufsqualifizierende Berufsfachschule be-
suchst und erfolgreich abschließt, hast Du einen staatlich anerkannten Berufsabschluss, 
mit dem Du direkt arbeiten gehen kannst.  Als staatliche Schule verlangen wir kein 
Schulgeld und keine Prüfungsgebühren. Der Unterricht ist ein Mix aus Theorie- und 
Praxisunterricht im Labor. Wir legen großen Wert auf die praxisnahe  Ausbildung.



IST DIE AUSBILDUNG FÜR DICH INTERESSANT?

  Du willst in kurzer Zeit nach Deiner Schulausbildung 
einen zukunftsorientierten Beruf erlernen.

  Du hast einen SEK I Realschulabschluss.

  Du planst ein Studium und möchtest vorher solide 
theoretische und praktische Fähigkeiten erlangen und im 
Studium sicher durchstarten.

  Du hast bereits eine Ausbildung und möchtest Dich neu 
orientieren oder auf der bisherigen Ausbildung aufbauen.

  Du hast ein Studium abgebrochen und möchtest bei uns 
eine praxisnähere Ausbildung erhalten und Dein Wissen 
einbringen.
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WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG

Du kannst Dich jederzeit für das kommende Schuljahr (Beginn nach 
den niedersächsischen Sommerferien) bewerben.
Infos unter www.jvl.de oder unter https://www.berufino.de/

2-jährige berufsqualifizierende 
BFS Chemisch-technische(r) Assistent/in (CTA)

An unserer Berufsfachschule wirst Du für Tätigkeiten im Chemielabor 
ausgebildet. CTAs arbeiten in Industrieunternehmen, der Forschung 
und Behörden. Beim Besuch dieser Vollzeitschule erlangst Du schon 
nach zwei Jahren inkl. Industriepraktikum einen staatlich anerkannten 
Berufsabschluss. Nach der Ausbildung kannst Du in dem Beruf arbeiten, 
in die Fachoberschule wechseln oder direkt ins Studium starten. Unsere 
Ausbildung CTA ist eine hervorragende Vorbereitung für ein Studium 
der Naturwissenschaften, Pharmazie oder Medizin.

Kontakt: hans-hermann.lischke@jvl-windaus.de

2-jährige berufsqualifizierende 
BFS Pharmazeutisch-technische(r) Assistent/in (PTA)

Unsere Vollzeitschule bildet für Tätigkeiten in Apotheken und der pharma-
zeutischen Industrie aus. In 2,5 Jahren (inklusive Praktikum) erlangen 
Absolventen einen staatlich anerkannten Berufsabschluss. Nach der 
Ausbildung kannst Du in dem Beruf arbeiten, in die Fachoberschule 
gehen oder direkt ins Studium starten. Mit Berufserfahrung als PTA ist 
ein Studium auch ohne Abitur möglich. Die Ausbildung ist eine hervor-
ragende Vorbereitung für ein Studium  in den Naturwissenschaften, 
Pharmazie oder Medizin.

Kontakt: dirk.bulthaupt@jvl-windaus.de



FACHRICHTUNG LABOR-, 
PRODUKTIONS- UND UMWELTBERUFE
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1-jährige Berufsfachschule (BFS) Biologielaborant/in, 
Chemielaborant/in, Chemikant/in

In unserer Berufsfachschule erlernst Du praktische und naturwissen-
schaftliche Grundlagen, um später erfolgreich eine Ausbildung in einem 
Labor- oder Produktionsberuf zu beginnen. Dazu bewerben sich die 
Absolventen während dieser einjährigen Vollzeitschule für einen Aus-
bildungsplatz in einem der Ausbildungsbetriebe.

Biologielaboranten/innen (BFS) …
… arbeiten in der medizinischen und biologischen Forschung, Diag-
nostik und Produktion sowie im öffentlichen Gesundheitswesen. Sie 
führen Untersuchungen an Tieren, Pflanzen, Mikroorganismen und 
Zellkulturen durch und werten die Ergebnisse aus.

Voraussetzung: Realschulabschluss
Kontakt:  frank.niedorf@jvl-hoefe.de

Chemielaboranten/innen (BFS) …
… analysieren beispielsweise Arzneimittel, Getränke und Nahrungs-
mittel, Wasser-, Boden- und Umweltproben. Sie sind in Behörden, 
Untersuchungslaboratorien sowie in der Industrie beschäftigt (Quali-
tätskontrolle oder Forschung und Entwicklung).

Voraussetzung:  Realschulabschluss
Kontakt:  andreas.hanold@jvl-hoefe.de

Chemikanten/innen (BFS) …
… sind in der industriellen Herstellung chemischer Produkte tätig. Sie 
arbeiten in einer Produktionsanlage, im Entwicklungstechnikum oder 
im Kontrolllaboratorium.

Voraussetzung:  Hauptschulabschluss
Kontakt:  maik.blume@jvl-hoefe.de
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BERUFSSCHULE

Berufsschule Produktionsfachkraft Chemie
Auszubildende zur Produktionsfachkraft Chemie schließen mit 
einem Betrieb einen Ausbildungsvertrag und besuchen unsere 
Schule ein bis zwei Mal pro Woche zum Theorieunterricht.

Voraussetzung: Ausbildungsvertrag
Dauer:   2 Jahre
Kontakt:   jens.koenecke@jvl-hoefe.de

Berufsschule Chemikant/in
Auszubildende zum/zur Chemikanten/in schließen mit einem Be-
trieb einen Ausbildungsvertrag und besuchen unsere Schule ein 
bis zwei Mal pro Woche zum Theorieunterricht.

Voraussetzung:  Ausbildungsvertrag
Dauer:   3,5 Jahre
Kontakt:   jens.koenecke@jvl-hoefe.de

Berufsschule Pharmakant/in
Pharmakanten/innen entwickeln und produzieren Arzneimittel. Sie 
sind in der pharmazeutischen Industrie beschäftigt. Im Anschluss 
bilden sich viele Absolventen zum Industriemeister weiter.

Voraussetzung:  Ausbildungsvertrag
Dauer:   3 Jahre
Kontakt:   andreas.hanold@jvl-hoefe.de

Berufsschule Chemielaborant/in
Auszubildende zur/zum Chemielaboranten/in schließen mit einem 
Betrieb einen Ausbildungsvertrag und besuchen unsere Schule ein 
bis zwei Mal pro Woche zum Theorieunterricht. Viele Absolventen 
nehmen im Anschluss ein Chemiestudium auf.

Voraussetzung:  Ausbildungsvertrag
Dauer:  3,5 Jahre
Kontakt:  andreas.hanold@jvl-hoefe.de

Berufsschule Biologielaborant/in
Im ersten Jahr besuchen die Schülerinnen und Schüler unsere Be-
rufsfachschule. Anschließend arbeiten sie für 2,5 Jahre in ihrem 
Ausbildungsbetrieb. Zu ihren Aufgaben gehören vor allem mo-
lekularbiologische und hämatologische Untersuchungen sowie 
Tierversuche.

Voraussetzung:  Ausbildungsvertrag
Dauer:  3,5 Jahre
Kontakt:  andre.holk@jvl-hoefe.de

Berufsschule Umwelttechnische Berufe
Auszubildende zur Fachkraft für Abwassertechnik, Wasserversor-
gungstechnik, Kreislauf-und Abfallwirtschaft schließen mit einem 
Betrieb einen Ausbildungsvertrag und besuchen unsere Schule ein 
bis zwei Mal pro Woche zum Theorieunterricht.

Voraussetzung:  Ausbildungsvertrag
Dauer:   3 Jahre
Kontakt:  ruediger.mackenstedt@jvl-hoefe.de



FACHRICHTUNG GARTENBAU, 
FLORISTIK, AGRAR- UND TIERBERUFE
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BERUFSORIENTIERUNG

An unserer Schule bieten wir verschiedene Formen der Berufsorientierung 
im Bereich Gartenbau und Floristik an. Hier erhalten die Lernenden 
im Bereich Gartenbau Einblick in die Pflanzenvermehrungstechniken, 
arbeiten mit Natur- und Kunststeinen, Beetvorbereitung und Pflanzung 
von Stauden und Sträuchern. In der Floristik erhalten sie einen Einblick 
in die Pflege und Vorbereitung von Schnittblumen und das Erstellen 
von Gestecken, kleinen Sträußen und Kränzen.

Neben dem Verbundunterricht arbeiten wir in Kooperation mit all-
gemeinbildenden Schulen über ein halbes oder ein ganzes Jahr mit 
Schülergruppen zusammen. 

Kontakt: jens.schilmoeller@jvl-ahlem.de 

Die Berufsfachschule vermittelt die berufliche Grundbildung eines Aus-
bildungsberufes, so dass eine Anrechnung als erstes Ausbildungsjahr 
(auf freiwilliger Basis) erfolgen kann.

Hier lernst Du an zwei bis drei Tagen pro Woche die fachtheoretischen 
Grundlagen in der Schule und den Rest der Woche lernst Du praktische 
Arbeiten in den jeweiligen Fachbetrieben kennen, eine Kombination 
aus Theorie und Praxis also. 

Voraussetzung für alle Fachsparten: Hauptschulabschluss
Dauer: 1 Jahr

WIR BIETEN DIE AUSBILDUNG IN DER BERUFSFACHSCHULE 
IN FOLGENDEN SPARTEN AN:

Berufsfachschule Gartenbau
Hier lernst Du alle gärtnerischen Tätigkeiten und arbeitest viel mit 
Pflanzen. Zusätzlich finden in diesem Bereich mindestens zwei ein-
wöchige Praktika in anerkannten Ausbildungsbetrieben statt.
Kontakt: theresia.kumpf@jvl-ahlem.de

Berufsfachschule Floristik
Wer kreative Arbeit mit lebendigen Werkstoffen wie Blumen und Pflanzen 
liebt und die Kundenwünsche gern in fachgerechte florale Gestaltung 
umsetzt, ist hier richtig! 
Kontakt: sabine.baehre@jvl-ahlem.de

Berufsfachschule Landwirtschaft
Du interessierst Dich für die fachlichen Aufgaben in der Landwirtschaft? 
Dann komm zu uns! Inklusive eines dreiwöchigen Schüleraustausches, 
der Dir Einblicke in landwirtschaftliche Familienbetriebe in Polen, Ungarn,
Schweden, Frankreich oder Irland ermöglicht.
Kontakt: susanne.dieckmann@jvl-ahlem.de

Berufsfachschule Pferdewirtschaft
Pferdewirte arbeiten beispielsweise in Zuchtbetrieben, Reitschulen, 
Renn- und Turnierställen oder in Pensionsbetrieben. Hier lernst Du die 
ersten Grundlagen dafür kennen. 
Kontakt: marion.kiene@jvl-ahlem.de
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BERUFSSCHULE ALLE SPARTEN

Berufsschule alle Sparten: 
Ziel aller Berufsschulzweige ist es, neben der praktischen Ausbildung 
im Ausbildungsbetrieb die berufliche Grundbildung zu vermitteln.
Voraussetzung: Hauptschulabschluss sowie ein Ausbildungs-
vertrag in dem gewünschten Ausbildungsberuf.
Dauer: 3 Jahre

Berufsschule Gärtner/in
Du kannst zwischen sieben Fachsparten wählen: Der Produktions-
gartenbau beschäftigt sich mit der Anzucht und Vermarktung von 
Pflanzen und pflanzlichen Erzeugnissen. Als Friedhofsgärtner/in bist 
Du meist im Dienstleistungsbereich unterwegs und kümmerst dich um 
das Bepflanzen von Gräbern, Beraten von Kunden, Pflege von Fried-
hofsanlagen. Garten- und Landschaftsbau-Gärtner/innen legen Gärten 
an, pflegen Grünanlagen, bauen Sportplätze und arbeiten damit in 
einem reinen Dienstleistungsberuf.
Kontakt:  cordula.niemann@jvl-ahlem.de 

(für den Produktionsgartenbau) 
carsten.venzke@jvl-ahlem.de 
(für den Garten- und Landschaftsbau) 

Ausbildung Werker/in im Gartenbau
Mit dem Ziel der beruflichen Inklusion bieten wir für Schüler/innen  
mit mehrfacher Behinderung eine dreijährige Ausbildung zum/zur  
Werker/in im Gartenbau an. Die Ausbildung wird von Arbeitsagentur 
gefördert. Die Ausbildungsinhalte orientieren sich an denen der Voll-
ausbildung zum/zur Gärtner/in, sind aber entsprechend vereinfacht. 
Voraussetzung: Förderbedarf
Kontakt: kai.cornelius@jvl-ahlem.de 

Berufsschule Florist/in 
Die Welt wäre trist ohne Blumen! Floristen sind das Bindeglied zwi-
schen Produktionsgartenbau und Verbraucher. Dieser vielseitige Beruf 
erfordert Kreativität, handwerkliches Geschick, Kundenorientierung und 
kaufmännisches Verständnis. Wir vermitteln für diesen interessanten 
Ausbildungsberuf alle theoretischen Grundlagen. 
Kontakt: sabine.baehre@jvl-ahlem.de

Berufsschule Landwirt/in, 
Wir bilden Landwirte/-innen zusammen mit den Ausbildungsbetrieben 
unserer Region aus. Zusätzliche Praxistage mit Beratungsfachkräften 
vertiefen deine pflanzenbaulichen Kompetenzen. Überbetriebliche 
Ausbildungen zu tiergerechter Haltung und Fütterung sowie land-
technischer Unterricht an externen Einrichtungen bereiten Dich auf 
die Abschlussprüfung vor. Interessenten des Ökologischen Landbaus 
bieten wir im 3. Ausbildungsjahr Blockunterricht im „Energie- und 
Umweltzentrum“ in Eldagsen (Internatbetrieb) an.
Kontakt: heinrich.baetke@jvl-ahlem.de

Berufsschule Fachkraft Agrarservice 
Arbeit mit großen Maschinen, Säen, Ernten. Als Fachkraft Agrarservice 
trägst du die Verantwortung für den technischen Bereich der Pflanzen-
produktion. Wer sich für Pflanzenbau und Technik begeistert und den 
Kontakt zu Kunden mag, ist hier richtig! Wir vermitteln das technische 
und agrarwirtschaftliche Fachwissen dafür. 
Kontakt: christian.wehling@jvl-ahlem.de 

Berufsschule Fischwirt/in
In der Schule beschäftigst Du Dich schwerpunktmäßig mit Fluss- und 
Seenfischerei, Fischhaltung und Fischzucht. Fischwirte/innen arbeiten 
häufig in der Teichwirtschaft, auf Fischgütern und -farmen oder in 
Fischzucht- und Fischmastbetrieben. Die Aufzucht von Fischen ist eine 
der Hauptaufgaben. 
Kontakt: lisa.dierkes@jvl-ahlem.de 

Berufsschule Tierpfleger/in
Tierpfleger/innen arbeiten in Forschung und Klinik, Zoo, Tierheim und 
Tierpension. Der Beruf des Tierpflegers verlangt ein hohes Maß an 
Verantwortungsgefühl und Organisationsvermögen sowie Beobach-
tungsgabe, aber auch Einfühlungsvermögen im Umgang mit Tier und 
Mensch. Darüber hinaus sind vielfältige Kenntnisse über biologische 
Zusammenhänge erforderlich. Wir bereiten Dich in verschiedenen Be-
trieben/Institutionen und auf Projekttagen fachrichtungsspezifisch auf 
die praktische Prüfung vor. 
Kontakt: tamara.benseler@jvl-ahlem.de 

Berufsschule Pferdewirt/in
Die Ausbildung erfolgt in den fünf Fachrichtungen: klassische Reitaus-
bildung, Pferdehaltung und Service, Pferdezucht, Pferderennen und 
Spezialreitweisen. Für diesen Beruf solltest Du neben Tierliebe, einer 
hohen Bereitschaft zu selbstständiger und engagierter Arbeit auch 
eine gute körperliche Verfassung mitbringen. 
Kontakt: marion.kiene@jvl-ahlem.de



FACHOBERSCHULE (KLASSE 12)
FÜR AGRAR-, BIOLOGIE- UND UMWELTTECHNOLOGIE
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Der Besuch der Fachoberschule Klasse 12 mit den Schwerpunkten Agrar-, 
Biologie- und Umwelttechnologie ist für junge Frauen/Männer, die sich 
für ökologische und/oder naturwissenschaftliche Themen interessieren, 
eine gute Wahl. Mit erfolgreich abgeschlossener Berufsausbildung in 
Agrar- und Tierberufen, Gartenbau, Floristik oder in naturwissenschaft-
lichen Ausbildungsberufen erweitern die Absolventen ihre Allgemein-
bildung und erlangen so ihre Studierfähigkeit. 
Ziel der Ausbildung ist es, das eigene Problembewusstsein zu er höhen 
und die Fähigkeit zu eigenverantwortlichem, problemlösendem Denken 
und Handeln zu fördern. Der erfolgreiche Besuch der Fachoberschule 
Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie schließt mit der All-
gemeinen Fachhochschulreife ab.

Voraussetzung:  Sekundarabschluss 1, Realschulabschluss oder ein 
anderer gleichwertiger Bildungsstand, eine erfolg-
reich abgeschlossene, einschlägige Berufsausbildung 
sowie ein Berufsschulabschluss oder gleichwertiger 
Bildungsstand.

Ziel:  Erweiterung der Allgemeinbildung – führt zur 
Studierfähigkeit

Abschluss: Allgemeine Fachhochschulreife

Dauer: 1 Jahr
Kontakt: christine.menski@jvl-ahlem.de

WIR SIND INTERNATIONAL!

Im Rahmen des EU-Programms Erasmus+ zur Förderung von allgemeiner 
und beruflicher Bildung, Jugend und Sport nutzen unsere Schüler/-in-
nen aus dem Bereich der Agrar- und Tierberufe bereits seit mehr als 
30 Jahren die Möglichkeit, an einem europäischen Schüleraustausch 
teilzunehmen. Wir arbeiten mit Partnerschulen in Frankreich, Polen, 
Schweden, Ungarn und Irland zusammen und können so jedes Früh-
jahr rund 18 jungen Schüler/innen ein drei wöchiges Auslandsprakti-
kum ermöglichen. Interessierte Schüler/innen der dualen Ausbildung 
können über einen Förderverein einen Teil ihrer Berufsausbildung im 
Ausland absolvieren. Die Förderung des gegenseitigen Verständnisses 
und einer offenen Haltung gegenüber anderen Menschen, Kulturen 
und Produktionsweisen in Europa liegt uns besonders am Herzen.

Kontakt:
christine.menski@jvl-ahlem.de
heinrich.baetke@jvl-ahlem.de
karsten.feldmann@jvl-ahlem.de
christian.wehling@jvl-ahlem.de
dirk.hische@jvl-ahlem.de
anke.strube-speer@jvl-ahlem.de   



UNSERE FACHSCHULEN
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Landwirtschaft 

Einjährige Fachschule Agrarwirtschaft, 
Schwerpunkt Landwirtschaft 
  vermittelt die für die Führung eines landwirtschaftlichen Betriebes 

erforderlichen erweiterten und vertieften Kenntnisse.
  soll den/die zukünftige/n Betriebsleiter/in befähigen, auch unter ver-

änderten Rahmenbedingungen fundierte Entscheidungen zu treffen.

Weitere Aktivitäten
  Durchführung von Betriebsbesichtigungen, Exkursionen und Projekten
  Teilnahme an der deutsch-französischen Tagung (Europäische Aka-

demie Otzenhausen)
  Klassenfahrt ins Ausland

Aufnahmevoraussetzungen
  Hauptschulabschluss oder ein anderer gleichwertiger Bildungsstand
  Erfolgreich abgeschlossene einschlägige Berufsausbildung
  Berufsschulabschluss oder ein anderer gleichwertiger Bildungsstand

Dauer der Ausbildung: 1 Jahr,
Kontakt:  ralf-werner.rasch@jvl-ahlem.de

Zweijährige Fachschule Agrarwirtschaft, 
Schwerpunkt Landwirtschaft
  soll den/die zukünftige/n Betriebsleiter/in befähigen, auch unter ver-

änderten Rahmenbedingungen fundierte Entscheidungen zu treffen.
  Ausbildereignung, Mitarbeiterführung und Fachhochschulreife werden 

erworben.
  eine umfangreiche Analyse und Zukunftsplanung eines  einschlägigen 

Praxisbetriebes wird angefertigt.

Weitere Aktivitäten
  Besuch von Fachmessen und Vortragsveranstaltungen
  Betriebsbesichtigungen und -vorstellungen aller Schülerbetriebe
  Fachexkursionen zu aktuellen Themen
  Einladung von Fachreferenten in den Unterricht

Voraussetzungen
  Erfolgreich abgeschlossene einjährige Fachschule Agrarwirtschaft
  Eine mindestens einjährige einschlägige hauptberufliche Tätigkeit 

nach der Berufsausbildung

Dauer der Ausbildung:  1 Jahr, im Anschluss an die einjährige
   Fachschule Agrarwirtschaft
Kontakt: ralf-werner.rasch@jvl-ahlem.de

Wir bilden Fachschüler in zwei Sparten aus: Landwirtschaft und Gartenbau. In beiden Fachsparten gibt es jeweils eine einjährige 
Fachschule, die mit „Staatlich geprüfte/n Wirtschafter/in“ abschließt und auf die Meister prüfung bei der Landwirtschaftskammer vorbereitet. 
Sie ist gleichzeitig die Voraussetzung für den Besuch der Klasse II der zweijährigen Fachschule. Die zweijährige Fachschule schließt mit dem 
Abschluss „Staatlich geprüfte(r) Betriebswirt/in“ ab. Der Besuch der Fachschule erfordert keine Gebühren, es fallen Kosten für Klassenfahrten 
und Schulmaterial sowie Prüfungsgebühren an.



GARTENBAU

Einjährige Fachschule Agrarwirtschaft, 
Schwerpunkt Garten- und Landschaftsbau

Wir bereiten Dich punktgenau auf die Meisterprüfung an der LWK 
Nieder sachsen in den Fachrichtungen Garten- und Landschaftsbau, 
Baumschule, Stauden-, Zierpflanzen- und Gemüsebau vor. Mit dem  
Erwerb des Meistertitels erlangst Du die Grundlagen für eine erfolg - 
reiche Karriere im Büro eines großen Garten- und Landschaftsbau-
betriebes oder eines Landschaftsarchitekturbüros. 

Inhaltliche Schwerpunkte der Ausbildung:
  Produktions- und Verfahrenstechnik,
  betriebswirtschaftliche Zusammenhänge sowie 
  Mitarbeiterführung.

Weitere Aktivitäten:
  Zeichenkurs
  Besuch von Fachmessen
  regelmäßige Exkursionen
  Fachvorträge

Voraussetzungen für die einjährige Fachschule:
  Hauptschulabschluss oder ein anderer gleichwertiger Bildungsstand
  Berufsschulabschluss oder ein anderer gleichwertiger Bildungsstand
  24 Monate Berufserfahrung nach Ausbildungsabschluss (Gärtner)

Dauer: 1 Jahr
Abschluss:  Staatlich geprüfte(r) Wirtschafter/in, Vorbereitung 

auf die Meisterprüfung im Beruf Gärtner 
Kontakt:  michael.meis@jvl-ahlem.de

Zweijährige Fachschule Agrarwirtschaft, 
Schwerpunkt Garten- und Landschaftsbau

Die Schule bietet die zweijährige Fachschulausbildung im Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbau an und bereitet ihre Schüler/innen auf die 
späteren technischen, organisatorischen und betriebswirtschaftlichen 
Aufgaben in Betrieben des Garten-, Landschafts- und Sportplatzbaues 
als Betriebswirt vor.
  Schließt nahtlos an die einjährige Fachschule Garten- und Land-

schaftsbau an. Schwerpunkt für den/die Betriebswirt/in ist die  
Betriebs- und Unternehmensführung. 

  Verzahnung technischer und kaufmännischer Kompetenzen durch 
die Abwicklung ganzheitlich konzipierter Projekte: 
a. Kundengespräch 
b. Entwurfsplan als 3-D Handskizze oder als CAD-Plan 
c. Angebotskalkulation 
d. Projektpräsentation 
e. Bauzeitenplanung 
f. Aufmaß und Abrechnung.

  Unternehmer und Führungskräfte aus der Region Hannover sind in 
die Projektarbeit phasenweise mit eingebunden.

Weitere Aktivitäten
  Es werden mehrere Projektarbeiten erstellt, zuerst als Gruppen-, 

später als Einzelprojekt – z.T. unter Betreuung des Berufsstandes
  Exkursionen der Betriebswirte/innen

Integraler Bestandteil der Ausbildung zum/zur Betriebswirt/in im Gala-
bau sind zwei Wochen- sowie mehrere Tagesexkursionen, in denen 
Betriebe verschiedener Regionen besucht und mit den Unternehmern 
Probleme des Berufsstandes diskutiert werden.

Voraussetzungen für die zweijährige Fachschule:
  Berufsschulabschluss
  12-monatige einschlägige Berufspraxis nach abgeschlossener 

Ausbildung

Dauer:  2 Jahre, davon das erste in  
 der Einjährigen Fachschule
Abschluss:  Staatlich geprüfte/r Betriebswirt/in
Kontakt:  michael.meis@jvl-ahlem.de



EINER WIE DU

Ausbildung zum/zur Biologielaborant(in)  

Nächstes Einstellungsjahr: 2023  Ausbildungsdauer: 2,5 Jahre 

Wir bieten Dir:     Anforderungsprofil:     Ausbildungsgehalt:   
- praxisorientierte und moderne Ausbildung - Allg. Hochschulreife oder   1. Ausbildungsjahr: 1.037.-€ 
 - interessante, abwechslungsreiche Aufgaben - erfolgreicher Besuch der ein-   2. Ausbildungsjahr: 1.091.-€ 
 - eine offene, freundliche Arbeitsatmosphäre   jährigen Berufsfachschule   3. Ausbildungsjahr: 1.141.-€
 - flexible Arbeitszeitregelungen      mit dem Schwerpunkt Biologie   (Stand 01/2020)   

Weitere Informationen findest Du unter: www.laves.niedersachsen.de/startseite/service/ausbildung! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildungsstandort: Lebensmittel- und Veterinärinstitut Braunschweig/Hannover (LVI BS/H), 
Standort Hannover
Ausbildung zum/zur Biologielaborant(in)  

Nächstes Einstellungsjahr: 2023  Ausbildungsdauer: 2,5 Jahre 

Wir bieten Dir:     Anforderungsprofil:     Ausbildungsgehalt:   
- praxisorientierte und moderne Ausbildung - Allg. Hochschulreife oder   1. Ausbildungsjahr: 1.037.-€ 
 - interessante, abwechslungsreiche Aufgaben - erfolgreicher Besuch der ein-   2. Ausbildungsjahr: 1.091.-€ 
 - eine offene, freundliche Arbeitsatmosphäre   jährigen Berufsfachschule   3. Ausbildungsjahr: 1.141.-€
 - flexible Arbeitszeitregelungen      mit dem Schwerpunkt Biologie   (Stand 01/2020)   

Weitere Informationen findest Du unter: www.laves.niedersachsen.de/startseite/service/ausbildung! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung zum/zur Biologielaborant(in)  

Nächstes Einstellungsjahr: 2023  Ausbildungsdauer: 2,5 Jahre 

Wir bieten Dir:     Anforderungsprofil:     Ausbildungsgehalt:   
- praxisorientierte und moderne Ausbildung - Allg. Hochschulreife oder   1. Ausbildungsjahr: 1.037.-€ 
 - interessante, abwechslungsreiche Aufgaben - erfolgreicher Besuch der ein-   2. Ausbildungsjahr: 1.091.-€ 
 - eine offene, freundliche Arbeitsatmosphäre   jährigen Berufsfachschule   3. Ausbildungsjahr: 1.141.-€
 - flexible Arbeitszeitregelungen      mit dem Schwerpunkt Biologie   (Stand 01/2020)   

Weitere Informationen findest Du unter: www.laves.niedersachsen.de/startseite/service/ausbildung! 

 

 

 

 

 

 

 

 

WIR DANKEN 
UNSEREN PARTNERN!



WIR SUCHEN
DICH!

STADTENTWÄSSERUNG HANNOVER

… für eine Berufsausbildung bei
der Stadtentwässerung Hannover

» Fachkraft für Abwassertechnik
» Industriemechaniker*in
» Elektroniker*in

Bewerbungszeitraum: 28.8.– 31.10.2020
E-Mail: 68.bewerbungen@ hannover-stadt.de
Fragen? 0511 168-3 19 17 oder 0511 168-3 66 39
www.stadtentwaesserung-hannover.de/ausbildung
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Seit vielen Jahren bilden wir, die Noack Laboratorien GmbH, in den 
Bereichen Bio und Chemie sehr erfolgreich aus. Ziel ist es immer, unsere 
Auszubildenden im Anschluss in ein festes Arbeitsverhältnis zu überneh-
men. Wir sind seit 1990 GLP zertifiziert und als unabhängiges Forschungs-
institut für Auftraggeber in der ganzen Welt tätig. Überwiegend in den 
Bereichen Ökotoxikologie, Umweltverhalten und physikalisch-chemische 
Eigenschaften bieten wir hochspezialisierte Studien an, die unsere Kunden 
für die weltweite Zulassung ihrer Substanzen benötigen. In diesen Studien 

arbeiten wir mit unterschiedlichsten Böden, Pflanzen und Organismen, 
häufig unter Einsatz von aufwendigen analytischen Verfahren. Wenn 
ihr Lust habt, in einem 70-köpfigen Team euren Beitrag zum Schutz der 
Umwelt zu leisten, neue Studiendesigns mit zu entwickeln und direkt ab 
dem ersten Ausbildungstag an modernsten Laborgeräten zu lernen, dann 
seid ihr bei uns genau richtig. Hohe Lernbereitschaft und Freude am 
Dokumentieren sowie solide Englischkenntnisse solltet ihr mitbringen, den 
Rest erarbeiten wir gemeinsam. Wir freuen uns auf eure Bewerbungen. 

NOACK Laboratorien GmbH  
Käthe-Paulus-Straße 1 | 31157 Sarstedt | Germany 
Phone +49 5066 70670  | Fax +49 5066 706789 
E-mail info@noack-lab.com  | www.noack-lab.com



REGION HANNOVER – DUALES STUDIUM 
ODER AUSBILDUNG IM ÖFFENTLICHEN DIENST

www.DeineAusbildungMitZukunft.de
Bewerbungen an: ausbildung@region-hannover.de
Mehr Infos? Gerne! Torsten Mehner, Telefon 0511 616 22342

vielfalt macht bei der 
region hannover karriere
Hier arbeiten 3.000 Beschäftigte
in ganz unterschiedlichen Berufen

Viele Chancen: 
Bei uns starten jedes Jahr 
rund 100 Nachwuchskräfte

Sinnstiftende Arbeit:
Ein krisensicherer Ausbildungsplatz, 
bei dem du das Leben in der Region 
Hannover mitgestalten kannst. 

Bachelor of Arts – 
Allgemeine Verwaltung 

oder Verwaltungsbetriebs-
wirtschaft (m/w/d)

Kaufleute für
Büromanagement

(m/w/d)

www.DeineAusbildungMitZukunft.de

Fachinformatikerin/
Fachinformatiker

(m/w/d)

Verwaltungsfach-
angestellte (m/w/d)

26382
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Regionale Lebensmittel –
das ist der beste Umwelt- und

Klimaschutz.
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JUSTUS-VON-LIEBIG SCHULE

Für Agrar- & Tierberufe, Gartenbau & Floristik
Heisterbergallee 8
30453 Hannover
Telefon: 0511 400498-30
Telefax: 0511 400498-59
E-Mail: info@jvl.de

Für Labor-, Produktions- und Umweltberufe
Höfestraße 37
30163 Hannover
Telefon: 0511 260907-80
Telefax: 0511 260907-77
E-Mail:  info@jvl.de

Für Chemie und Pharmazie (CTA/PTA)
Windausstraße 2
30163 Hannover
Telefon: 0511 260904-0
Telefax: 0511 260904-10
E-Mail: info@jvl.de

SO STARTEST DU DURCH!

Wenn Du Dich für einen Ausbildungsplatz an unserer Schule interessierst,  
nutze gerne den Telefonkontakt zur jeweiligen Abteilungsleitung oder 
bewirb Dich online. Die aktuellen Termine und weiterführende Infos 
findest Du auf unserer Homepage. 

Wenn Du eine klassische Ausbildung in einem unserer Bereiche ab-
solvierst, wirst du mit dem Beginn der Ausbildung unserer Schule 
automatisch zugewiesen.


